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Das Wappen von Papst Leo XIV. spiegelt seine augustineri-
schen Wurzeln und die Werte, die er während seines Pontifi-
kats fördern will, insbesondere Einheit und Kommunion in-
nerhalb der Kirche. 
Der Schild ist diagonal in zwei Abschnitte unterteilt. Die 
obere Hälfte hat einen blauen Hintergrund mit einer weißen 
Lilie, die Reinheit und Maria symbolisiert.  
Die untere Schildhälfte hat einen leichten Hintergrund und 
zeigt ein Bild, das an den Orden des Heiligen Augustinus er-
innert: ein geschlossenes Buch mit einem Herz, das von ei-
nem Pfeil durchbohrt wurde. Dies ist ein direkter Hinweis auf 
die Konversionserfahrung des Heiligen Augustinus selbst, der 
seine persönliche Begegnung mit Gottes Wort beschrieb mit 
dem Satz: „Vulnerasti cor meum verbo tuo” – „Du hast mein 
Herz mit deinem Wort durchbohrt.” 
Als Wappenspruch hat Papst Leo XIV. auch ein Motto gewählt, 
das diese augustinerische Tradition widerspiegelt: „In Illo 
uno unum”, was bedeutet: „Im Einen sind wir eins.”  
Der Satz stammt aus der Auslegung des Heiligen Augustinus 
zu Psalm 127, in der er erklärt: „Obwohl wir Christen viele 
sind, sind wir in dem einen Christus eins.”

Im vierten Wahlgang des Konklaves wurde am 08.05.2025 der 
amerikanische Augustinerpater Robert Kardinal Prevost zum 
Papst gewählt. Er hat den Namen Leo XIV. für sein Pontifikat 
ausgewählt. - Am Sonntag, 18. Mai 2025, wird Papst Leo XIV. 
um 10 h auf dem Petersplatz die Messe zum Beginn seines 
Pontifikats feiern. Zur Mitfeier einer Dankmesse im Kölner 
Dom anlässlich der Wahl von Papst Leo XIV. lädt Erzbischof 
Rainer Maria Kardinal Woelki für Dienstag, 20. Mai 2025, um 
18.30 Uhr alle Gläubigen des Erzbistums herzlich ein. 
1977 trat er dem Augustinerorden bei und wurde zum Kir-
chenrechtsstudium nach Rom geschickt. Anschließend ent-
sandte ihn sein Orden als Missionar nach Peru. Bis Anfang der 
2000er Jahre wechselte er zwischen verschiedenen Positio-
nen in den USA und Peru; war hauptsächlich in der Ausbil-
dung junger Ordensmänner tätig.  
2002 wählte ihn der Augustinerorden zu seinem weltweiten 
Leiter. Für zwei Amtszeiten ging Prevost nach Rom. In der Ge-
neralkurie seines Ordens, in nächster Nähe zum Vatikan, lebt 
der US-Amerikaner seit seiner erneuten Rückkehr nach Rom 
2022. Zuvor leitete er das Bistum Chiclayo in Peru, war zwei-
ter Vizepräsident der Peruanischen Bischofskonferenz. In 
dem südamerikanischen Land traf er auch Papst Franziskus, 
der ihn schließlich als Leiter der Bischofsbehörde in den Va-
tikan holte. Qua Amt ist Prevost damit Präsident der Päpstli-
chen Kommission für Lateinamerika. So schließt sich ein 
Kreis für den US-peruanisch-römischen Kirchenmann. 
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Gebet für den neu gewählten Papst Leo XIV. 
 

 

Barmherziger Gott, 
du sorgst für dein Volk 
und bist uns nahe auf unserem Pilgerweg durch die Zeit. 
Wir danken dir für unseren Papst Leo XIV., 
den du berufen hast, als Hirte deine Kirche zu leiten. 
Wir bitten dich: 
Stärke ihn mit der Kraft deines Geistes, 
dass er die Frohe Botschaft des Evangeliums mit Mut und 
Zuversicht verkündet. 
Gib ihm die Weisheit zu erkennen, was heute notwendig ist. 
Halte ihn in deiner Liebe 
und segne seinen Dienst für die Kirche und die ganze Welt. 
Lass uns alle immer mehr eins werden im Glauben, in der 
Hoffnung und in der Liebe. 
Dir sei Dank und Lobpreis 
durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. 
Amen. 
 
 

 
 
 
 

Quelle: Deutsches Liturgisches Institut 
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EFL – Sonderkollekte 
Wie am letzten Sonntag angekündigt, wird heute in allen Hei-
ligen Messen im Rheinisch-Bergischen Kreis eine Sonderkol-
lekte für die Arbeit der EFL, der Katholischen Ehe-, Familien- 
und Lebensberatungsstelle, gehalten. 
Die Beratungsstelle ist ein wichtiges pastorales Angebot der 
Katholischen Kirche vor Ort. Sie ergänzt die Seelsorge in den 
Gemeinden. Viele Menschen suchen dringend Hilfe in schwie-
rigen Lebenssituationen. Sie erhalten durch die EFL eine kos-
tenlose psychologische Beratung. Um den hohen Bedarf zeit-
nah zu bewältigen, sind wir weiterhin auf Ihre Spenden ange-
wiesen. 
Wir bitten Sie, dieses wichtige Angebot der katholischen Kir-
che im Kreisdekanat durch Ihre Gabe zu unterstützen. 
Herzlichen Dank! 
 

Musik im Gottesdienst (Kommunion und Auszug) 
Alexandre Guilmant (1837-1911) war Organist der Kirche La 
Trinité in Paris. Von ihm sind neben den Symphonien etliche 
Stücke für den „praktischen Alltag“ überliefert. 
Von diesen erklingen das Wiegenlied „Berceuse“ (K) und 
Grand choeur (A). 
 

Jugendliche empfangen das Sakrament der Firmung 
Am Sonntag, 25.05.2025, wird Weihbischof Ansgar Puff in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus um 11.30 h 18 Jugendlichen aus un-
seren Pfarreien St. Nikolaus und St. Joseph das Sakrament 
der Firmung spenden. Herzliche Einladung, für die Firmbe-
werber/innen und ihre Familien und Paten zu beten. 
 

Erstkommunionfeiern am 25. und 29. Mai 2025 
Die Erstkommunionfeiern in unserer Pfarreiengemeinschaft 
sind am Sonntag, 25.05.2025, in St. Joseph und an Christi 
Himmelfahrt, 29.05.2025, in St. Nikolaus. Jeweils am Tag da-
nach kommen die Kinder um 10 h zur Dankmesse in St. Jo-
seph bzw. St. Nikolaus zusammen. Daher entfällt am Freitag, 
30.05.2025, die Hl. Messe um 9.30 h in St. Joseph. 
In unserer Pfarreiengemeinschaft werden insgesamt 49 Kin-
der die heilige Erstkommunion empfangen. Veröffentlichen 
dürfen wir folgende Namen: 
Attalah, Jonas; Becker, Leopold; Borberg, Oskar; Breuer, 
Nele; Ciocoiu, Gabriel Bruno; Donath, Sophia; Elzer, Julian; 
Friedland, Julius Philipp; Fröhlich, Sophie; Gering, Julius 
Theo; Göddertz, Julius Valentin; Goworek, Jan; Gracht Duarte, 
Filipa; Hebborn, Flinn; Hillmann, Konstantin; Hücker, Moritz; 
Jankovic, Lilly; Johland, Frieda Josephine; Joksimović, Aure-
lia; Kemmerling, Sophia; Kirchhof, Tom; Kowalke, Emil; Kre-
mer, Kathalena; Küpper, Anna; Lamberti, Lene Mia; Lücke, Lu-
kas; Mangold, Hannah Maria; Martinola, Lina; Matthias, Merle 
Josefin; Miebach, Paul; Mischker, Pia; Nießen, Lena; Opladen, 
Elijah William; Radeck, Melinda; Schreinemacher, Mira Lynn; 
Siefelhagen, Leonie; Seibel, Martha Leni; Tutt, Anton; Weiße, 
Marlena; Wybraniec, Lena. 
 

Konfirmation der evangelischen Kirchengemeinde Bensberg 
Im guten ökumenischen Miteinander beten wir für die Ju-
gendlichen, die am 11. und 24. Mai in der evangelischen Kir-
che in Bensberg zur Konfirmation gingen und gehen werden.  
Wir wünschen ihnen Gottes reichen Segen! 
 

Eucharistische Konferenz – Kommt und seht 
„Kommt und seht“ (Joh 1,39) – so lädt Jesus seine Jünger ein, 
ihn kennen zu lernen und zu erfahren, wie er ist. Mit den Wor-
ten Jesu lädt das Erzbistum Köln im Namen von Erzbischof 
Rainer Maria Kardinal Woelki vom 19. bis 22. Juni zur Eucha-
ristischen Konferenz ein. Alle Informationen, das Programm 

und die Möglichkeit der Anmeldung zur Konferenz finden Sie 
unter: www.kommtundseht.com 
 

„Rund um Köln“ 
An diesem Sonntag (18.05.) findet wieder das Radrennen 
„Rund um Köln“ statt. Es wird dadurch zu Behinderungen im 
Straßenverkehr kommen. Unsere Kirchen St. Joseph und 
St. Nikolaus können unter Umständen nur weiträumig ange-
fahren werden. 
 

Senioren-Café „Leib & Seele“ … 
… am Mittwoch, 21.05.2025, um 14.30 h im Treffpunkt zum 
gemütlichen Austausch bei Kaffee, Kuchen und Klaaf. Anmel-
dung nicht erforderlich. [nächstes Treffen: 04.06.] 
 

Ausflug der Senioren von St. Joseph …    
… zum Kloster Knechtsteden am Mittwoch, 21.05.2025, Ab-
fahrt um 13 h ab Kirche St. Joseph, Moitzfeld. Es sind noch 
einige Plätze frei. Anmeldung bis zum 20.05.2025 unter Tel. 
02204/ 82288.  [nächstes Treffen im Pfarrsaal: 11.06.] 
 

Treffen mit den Messdiener/innen aus St. Nikolaus 
Am Dienstag, 27.05.2025, werden Pfr. Kirchner und Pastoral-
referentin Gerlach das Gespräch mit allen Interessierten fort-
führen. Wir treffen uns um 18 Uhr im Treffpunkt.  
Folgende Themen sollen besprochen werden: 
- Wie geht es grundsätzlich mit den Messdienern weiter? 
- Messdienerplan dynamisch? 
- Ansprechpartner/innen: gibt es welche? 
- Macht eine Gewinnung neuer Messdiener Sinn? Gäbe es 

Gruppenleiter? 
- Leiterschulungen: Modalitäten, Prävention, Juleica 
 

Pfarreiengemeinschaft Bensberg/Moitzfeld  
bald eine Pfarrei 
 
Nach der Anhörung des Priesterrates des Erzbistums Köln 
steht nun fest, dass aus der Pfarrei St. Joseph, Moitzfeld, im 
Wege einer „Anschlussfusion“ mit der Pfarrei St. Nikolaus, 
Bensberg, ab dem 1. Januar 2026 eine einzige Pfarrei werden 
wird, die dann den Namen „Pfarrei St. Nikolaus und St. Jo-
seph, Bensberg“ trägt.  
Vor diesem Hintergrund haben beide Kirchenvorstände da-
rum gebeten, die im November dieses Jahres regulär anste-
henden Kirchenvorstandswahlen auszusetzen. Die Mitglieder 
des Kirchenvorstandes St. Joseph haben gleichzeitig ihre Be-
reitschaft erklärt, bis zum 31.12.2025 ihr Amt als Kirchenvor-
stände weiter auszuüben. Die Mitglieder des Kirchenvorstan-
des St. Nikolaus haben wiederum ihre Bereitschaft erklärt, bis 
zur Neuwahl des Kirchenvorstands der Kirchengemeinde 
St. Nikolaus und St. Joseph, Bensberg, im Frühjahr 2026, ihr 
Amt als Kirchenvorstände weiter auszuüben. 
Der Verbandsvertretung, d. h. der Kirchengemeindeverband 
Bensberg/Moitzfeld, wird vor diesem Hintergrund mit Ablauf 
des 31.12.2025 aufgelöst.  
Den Mitgliedern unserer zurzeit zwei Kirchenvorstände, des 
Pfarrgemeinderates, des Pastoralteams, dem Kreisdechanten 
des Kreisdekanates Rheinisch-Bergischer Kreis und verschie-
denen Stellen des Erzbischöflichen Generalvikariates, Herrn 
Weihbischof Ansgar Puff sowie den Mitgliedern des Priester-
rates sei an dieser Stelle für ihren Einsatz sowie ihre Be-
schlüsse, Voten und Unterstützung gedankt und nicht zuletzt 
unserem Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki, der das er-
forderliche Dekret ausstellen wird. 

http://www.kommtundseht.com/
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 Samstag, 17. Mai  
17.00 Nik Sakrament der Versöhnung – Hl. Beichte  
18.30 Nik Vorabendmesse 
 
 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 Sonntag, 18. Mai             [Ev: Joh 13, 31-33a. 34-35]                          
08.00 ESK Hl. Messe  
10.00 Jos Hl. Messe 
11.30 Nik Hl. Messe 
 An diesem Wochenende halten wir die Sonder-

kollekte für die Katholische Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle in Bergisch Gladbach 

 
 Montag, 19. Mai                          
07.00 Nik Hl. Messe 
 
 Dienstag, 20. Mai 
07.00 Nik Hl. Messe 
 
 HL. HERMANN JOSEF, ORDENSPRIESTER, MYS-

TIKER 
 Mittwoch, 21. Mai 
07.00 Nik Hl. Messe  
19.30 TMK Abendgebet – Praise & Worship 
 
 Donnerstag, 22. Mai 
07.00 Nik Hl. Messe 
  
 Freitag, 23. Mai 
08.15 Jos ökum. Schulgottesdienst GGS Moitzfeld 

4. Schuljahr 
09.30 Jos Hl. Messe  
 
 Samstag, 24. Mai 
17.00 Nik Sakrament der Versöhnung – Hl. Beichte  
18.30 Nik Vorabendmesse 
 
 6. SONNTAG DER OSTERZEIT  
 Sonntag, 25. Mai  [Ev: Joh 14, 23-29]  
08.00 ESK Hl. Messe  
10.00 Jos Erstkommunionfeier 
11.30 Nik Hl. Messe mit Firmspendung durch Weihbischof 

Ansgar Puff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Legende:   
Jos St. Joseph Nik  St. Nikolaus 
KJo Krypta St. Joseph evK  ev. Kirche Bensberg 
ESK Edith-Stein-Kapelle im Kar-

dinal-Schulte-Haus 
TMK  Thomas-Morus-Kapelle im 

Kardinal-Schulte-Haus 
Car Seniorenhaus Carpe Diem AWO Seniorenhaus Saaler Mühle 
GsM Gemeinschaftsgrundschule 

Moitzfeld 
GsB Gemeinschaftsgrundschule 

Bensberg 

Sitzungen der Kirchenvorstände und des Kirchengemeinde-
verbandes in unserer Pfarreiengemeinschaft 
Der KV St. Joseph kommt am Di, 20.05.2025, zu seiner turnus-
mäßigen Sitzung zusammen, KGV und KV St. Nikolaus konfe-
rieren am Do, 22.05.2025. 
 

Informationsveranstaltung  
Pfarrer Kirchner hat die Mitglieder der Kirchenvorstände, des 
Pfarrgemeinderates und des Pastoralteams zu einer Informa-
tionsveranstaltung am Freitag, 23.05.2025, in den Treffpunkt 
eingeladen. Die Verbandsvertretung, Pfarrgemeinderat und 
Pastoralteam sind aufgefordert zu beschließen bzw. zu votie-
ren, welche Rechtsform unsere Pastorale Einheit (=PE) Ber-
gisch Gladbach zukünftig haben soll. Um Transparenz inner-
halb der Gremien unserer Pfarreiengemeinschaft zu errei-
chen, welche Beschlüsse bzw. Voten von den Gremien vo-
raussichtlich gefasst werden, bietet die Informationsveran-
staltung eine gute Möglichkeit, voneinander zu erfahren und 
sich auszutauschen. Darüber hinaus können eventuell noch 
offene Fragen besprochen werden. Zudem erhalten die ein-
geladenen Teilnehmer/innen eine detaillierte Übersicht über 
den aktuellen Stand zu den bereits vorliegenden Entschei-
dungen aus den insgesamt 67 Pastoralen Einheiten im Erzbis-
tum Köln und die weitere Vorgehensweise nach den bis Ende 
Juni 2025 gefassten o. g. Beschlüssen bzw. Voten zur künfti-
gen Rechtsform in der Pastoralen Einheit Bergisch Gladbach. 
Als Stichworte sind hier zu nennen: weitere Zeitplanungen 
und die Aufnahme von Entwicklungsgesprächen in der Pasto-
ralen Einheit Bergisch Gladbach. 
 

Proben für die Erstkommunion und die Firmung 
Am Mittwoch, 21.05.2025, ist um 15.30 h die Probe für die 
Erstkommunionfeier in St. Joseph. 
Am Freitag, 23.05.2025, ist um 18 h die Probe für die Firm-
feier in St. Nikolaus. 
Die Proben für die beiden Erstkommunionfeiern an Christi 
Himmelfahrt in St. Nikolaus sind am Dienstag, 27.05.2025. 
 
Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten Nr. 22 ist Mon-
tag, 19.05.2025. 
 
 
 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da! 
Pastoralbüro Bensberg und Kontaktbüro Moitzfeld 
Tel. 02204 52424, pastoralbuero.bensberg@erzbistum-koeln.de 

 

Einzelgespräche nach vorheriger Vereinbarung möglich bei: 
Pfarrer Elmar Kirchner, Pfarrverweser 
Tel. 0151 25851895, elmar.kirchner@erzbistum-koeln.de 
Kaplan P. Binoy Mulakkal Vinson CMI, Kaplan zur Aushilfe 
Tel.  0151 24180252, binoy.vinson-mulakkal@erzbistum-koeln.de 
Violetta Gerlach, Pastoralreferentin 
Tel. 0151 54 95 16 81, violetta.gerlach@erzbistum-koeln.de 
Martin Meyer, Seelsorgebereichsmusiker 
Tel. 0151 21393507, martin.meyer@erzbistum-koeln.de 
Pater Dr. Georg Geisbauer OCarm, Subsidiar 
Tel. 0171 6470187, patergeorg@gmx.de 

Pfarrer Dr. Axel Hammes, Subsidiar  
Tel. 02204 9797533, axel.hammes@erzbistum-koeln.de 
N.N., Verwaltungsleitung 
zurzeit vakant 
Martina Schätzmüller, Verwaltungsassistenz 
Tel. 0173 1732736, martina.schaetzmueller@erzbistum-koeln.de 
 

mailto:pastoralbuero.bensberg@erzbistum-koeln.de
mailto:martina.schaetzmueller@erzbistum-koeln.de
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Die Delegierten des Koordinierungsteams haben zudem ein-
stimmig beschlossen, gemäß den Vorgaben des Statuts für 
die Entwicklung der Pastoralen Einheiten im Erzbistum Köln, 
den Pfarrgemeinderäten zu empfehlen, einen gemeinsamen 
Ausschuss der Pfarrgemeinderäte zu bilden. 

 
 
 

GEMEINSAMER AUSSCHUSS DER PFARRGEMEINDE-
RÄTE 
 
 
Der gemeinsame Ausschuss der Pfarrgemeinderäte wird zur 
Förderung gemeinsam getragener pastoraler Zielsetzungen 
und Aufgaben einer Pastoralen Einheit bis zur Entwicklung 
einer endgültigen Gremienstruktur der Pastoralen Einheit 
gebildet. 
 
Leitung: 
- Der gemeinsame Ausschuss der Pfarrgemeinderäte kann 

nur von einer Person geleitet werden, die nicht in einem 
weisungsgebundenen Dienstverhältnis zu einem leiten-
den Pfarrer der Pastoralen Einheit steht und kein Kleriker 
ist. 

Aufgaben:  
- die pastorale Zusammenarbeit der Gemeinden, Pfarreien 

und Seelsorgebereiche zu fördern; 
- die Pastorale Einheit gemeinsam betreffende pastorale 

Vorhaben, Anliegen und Fragestellungen zu beraten und 
zu koordinieren.  

- Der gemeinsame Ausschuss der Pfarrgemeinderäte gibt 
sich eine eigene Geschäftsordnung.  

Zusammensetzung in der PE BGl: 
- Der koordinierende Pfarrer der Pastoralen Einheit; 
- Die weitere Zusammensetzung des gemeinsamen Aus-

schusses der Pfarrgemeinderäte liegt in der Verantwor-
tung der Pfarrgemeinderäte der Pastoralen 

- Der gemeinsame Ausschuss der Pfarrgemeinderäte kann 
nach seiner Konstituierung weitere Mitglieder berufen.  

- Einheit, die bei einer Verständigung dazu durch das Koor-
dinierungsteam unterstützt werden. Beispielsweise dele-
gieren die Pfarrgemeinderäte Mitglieder in den gemeinsa-
men Ausschuss der Pfarrgemeinderäte  

- Die Empfehlungen des gemeinsamen Ausschusses der 
Pfarrgemeinderäte müssen jeweils durch die Pfarrge-
meinderäte bzw. den „Runden Tisch“ in Refrath nach den 
jeweiligen Kompetenzen beschlossen werden. 

 
 

  

 
Bei der Zusammenkunft des Koordinierungsteams am 
08.05.2025 haben die Delegierten einstimmig beschlossen, 
den Kirchenvorständen und Kirchengemeindeverbänden in 
unser PE zu empfehlen, gemäß den Vorgaben des Statuts für 
die Entwicklung der Pastoralen Einheiten im Erzbistum Köln,  
einen Verwaltungsausschuss zu bilden. 
 
 
 

VERWALTUNGSAUSSCHUSS 
 
 
Aufgaben:  
- Erarbeitung eines Umlageschlüssels zur Abrechnung der 

in der Pastoralen Einheit gemeinsam zu finanzierenden 
Ausgaben.  

- die administrativen Vorbereitungen für den Übergang der 
Pastoralen Einheit in eine endgültige Rechtsform.  

 
 
Zusammensetzung in der PE BGl und Arbeitsauftrag: 
- koordinierender Pfarrer der Pastoralen Einheit; 
- eine Verwaltungsleitung;  
- Mitglieder der Verbandsvertretungen bzw. Kirchenvor-

stände; 
- Die Verwaltungsleitung koordiniert die Ausschussarbeit; 
- Der Kirchenvorstand, wenn der Seelsorgebereich eine Kir-

chengemeinde ist, oder die Verbandsvertretung, wenn der 
Seelsorgebereich als Kirchengemeindeverband struktu-
riert ist, entsenden aus ihren Reihen Mitglieder in einen 
Verwaltungsausschuss. Aus jedem Seelsorgebereich wer-
den auf diese Weise bis zu drei Mitglieder in den Verwal-
tungsausschuss entsendet; 

- Der Verwaltungsausschuss gibt sich eine eigene Ge-
schäftsordnung; 

- Der Verwaltungsausschuss arbeitet eng mit dem Verwal-
tungsleitungsteam zusammen. 

- Die Empfehlungen des Verwaltungsausschusses müssen 
jeweils durch die Kirchenvorstände bzw. Verbandvertre-
tungen der Kirchengemeindeverbände nach den jeweili-
gen Rechten und Pflichten beschlossen werden.  

AUS UNSERER PASTORALEN EINHEIT BERGISCH GLADBACH 
 

AUS UNSERER PASTORALEN EINHEIT BERGISCH GLADBACH 
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  ENTSCHEIDUNG ÜBER DIE ZUKÜNFTIGE RECHTSFORM DER PASTORALEN EINHEIT BERGISCH GLADBACH 
 

Bis zum 30.06.2025 müssen alle Gremien innerhalb der fünf Seelsorgebereiche in Ber-
gisch Gladbach verbindlich beschließen, welche Rechtsform die Pastorale Einheit Ber-
gisch Gladbach zukünftig haben soll, das heißt:  

➢ es wird entweder eine einzige Pfarrei/Kirchengemeinde, die das Gebiet der gesam-
ten Pastoralen Einheit umfasst errichtet,  

➢ oder dass, insofern es zu einem sogenannten „Spurwechsel“ kommt, eine Pfarrei-
engemeinschaft gebildet wird, bestehend aus den insgesamt fünf Seelsorgeberei-
chen.  

 
Insofern eine Mehrheit von 80% der Stimmberechtigten für die „Option Spurwechsel“ 
erreicht wird, könnte diese Rechtsform umgesetzt werden. 
 
Zwingende Voraussetzungen für die „Option Spurwechsel“ sind: 

➢ dass es in jedem Seelsorgebereich weiterhin ein Kirchenvorstand mit der erforder-
lichen Mitgliederzahl gewählt werden kann; 

➢ Die insgesamt fünf Kirchenvorstände müssten dann zudem eine Verbandsvertre-
tung (Kirchengemeindeverband) bilden, der sie verschiedene Rechtsgeschäfte in-
nerhalb der Pastoralen Einheit Bergisch Gladbach übertragen müssten, z. B. An-
stellungsträger für alle angestellten Mitarbeiter/innen zu sein.  

➢ Zudem müsste im Fall der Wahl zur „Option Spurwechsel“ die Fusionierung der 
heute noch existierenden Pfarreiengemeinschaften Bergisch Gladbach West und 
Bensberg/Moitzfeld zuvor zu einer Pfarrei/Kirchengemeinde erfolgen. Die An-
schlussfusion von St. Joseph, Moitzfeld, an St. Nikolaus, Bensberg, erfolgt – wie 
bereits erwähnt - mit Wirkung zum 01.01.2026;  

➢ Eine Entscheidung für die „Option Spurwechsel“ setzt voraus, dass eine Mehrheit 
von 80% der Stimmberechtigten erreicht wird, damit sie umgesetzt werden kann. 

➢ Die Abstimmungen hierzu erfolgen zunächst in allen beteiligten Gremien jeweils 
einzeln.  

➢ Die Kirchenvorstände bzw. Kirchengemeindeverbände und Pfarrgemeinderäte (in 
Refrath der „Runde Tisch“) sowie das jeweilige Pastoralteam üben dann – auf der 
Basis der Abstimmungsergebnisse in ihren Gremien - das Stimmrecht auf der 
Ebene der Pastoralen Einheit aus.  

➢ Insgesamt gibt es 15 stimmberechtigte Gremien (jeder der fünf Seelsorgebereiche 
hat drei Stimmen, die in unserer Pastoralen Einheit Bergisch Gladbach abgegeben 
werden).  

Der koordinierende leitende Pfarrer hat das Ergebnis der Abstimmungen bis zum 
30.06.2025 dem Erzbischöflichen Generalvikariat vorzulegen. 
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Umriss der Pastoralen Einheit Bergisch Gladbach 
 

 

 
 
 
 
 


